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Karlsruher Tagblatt .

JA . 198 . Erstes Blatt . Freitag den 13 . Juli (Folgt eis Mites Klatt .) 1894 .

Bekanntmachung .
Nr . 64852 . Gesuch des Gg - Behrens hier um Erlaubnis zur Errichtung und Inbetriebnahme eines Laboratoriums

zur Fabrikation chemischer und technischer Produkte auf Gemarkung Beiertheim betreffend .

Fabrikant Georg Behrens in Karlsruhe beabsichtigt , auf feinem in der Großgcwann auf Gemarkung Beiertheim gelegenen Grundstück ein

Laboratorium zur Fabrikation von chemischen und technischen Produkten zu errichten und in Betrieb zu nehmen .

Wir bringen dies mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntnis , das etwaige Einwendungen gegen dieses Unternehmen bei dem Unterzeichneten

Bezirksamt rder dem Gemeinderat Beiertheim , woselbst die Pläne und Beschreibungen offen liegen , innerhalb 1t Tagen vom Ablauf des Tages an

anzubringen sind , an welchem die diese Bekanntmachung enthaltende Nummer des amtlichen Verkündigungsblattes ausgegebcn wurde , widrigenfalls alle

nicht aus privairechtlichen Titeln beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Karlsruhe , den 10. Juli 1891 , Großh . Bezirksamt .
Nieser .

Bekanntmachung .
Nr . 64933 . Die Handhabung der Feldpolizei betreffend .

An die Bürgermeisterämter des Bezirks .

Nach dem Gesetz vom 8 . v. Mts . , betreffend die Abänderung und Ergänzung des Polizeistrafgesetzbuches vom 31 . Oktober 1863 , Ges .- u . V .O .Bl .

1894 Seite 269 , sind Entwendungen noch nicht eingebrachter Feld - und Gartenfrüchte und anderer Bodenerzcugnisse , deren Wert den Betrag von 5 M .

nicht übersteigt , nicht als Diebstahl , sondern als Feldfrevel zu bestrafen , während solche Entwendungen bisher bei einem Wert von mehr als 2 M - als

Diebstahl zu bestrafen waren . In gleicher Weise waren bisher als Diebstahl zu bestrafen , erschwerte Entwendungen von Bodenerzeugnissen und solche,

welche von einem ausgestellten Feldhüter oder einer während der letzten 12 Monate bereits zweimal wegen Feldfrevels bestraften Person verübt wurden ,

sowie mehrfache in kurzen Zwischenräumen von nicht über 4 Wochen begangene Feldfrevel , die dem Gesammtwerte nach den Betrag von 2 M . überstiegen

und als Gegenstand des nämlichen Straferkenntnisses zusammentrafcn , während nach 8- 144 n P .St .G B - in der nunmehrigen Fassung derartige Ent¬

wendungen könstighln als Uebertrctungen zu betrachten sind-

Auf die hiernach eingetrctene Aenderung werden die Bürgermeisterämter zu ihrem Benehmen ausdrücklich Angewiesen und dabei besonders darauf

aufmerksam gemacht , daß die Zuständigkeit des Bürgermeisteramts gemäß 8 130 lit . 0 . des bad . Einf .-Ges . zu den R -JustGes - vom 3 . März 1879 nur

begründet ist , wenn bei Entwendungen von noch nicht Angebrachten Früchten oder Erzeugnissen der Wert des Entwendeten den Betrag von zwei Mark

nicht übersteigt , daß aber diejenigen Fälle , in welchen der Wert des Entwendeten mehr als 2 Ma ' k bis zu 5 Mark beträgt , sowie die übrigen unter 8- 144 a

Ziffer L — 6 ansgezähltcn Fälle der Aburteilung durch das Bezirksamt Vorbehalten sind . Die Bürgermeisterämter haben deshalb alle Anzeigen über

Feldfrevel , zu deren Aburteilung sie nicht zuständig sind , alsbald dem Bezirksamt mitzuteilcn .

Gleichzeitig werden die Bürgermeisterämter angewiesen , bei der Bestrafung der Feldfrevel künftighin mit der im Interesse der Landwirtschaft zum

Schutze deS Eigentums erforderlichen Strenge einzuschreltcn .

Die Kenntnisnahme von dieser Verfügung ist alsbald berichtlich anzuzeigen .

Karl > uhe , den io . Juli 1894 . Großh . Bezirksamt .
Nieser .

Fahndung .
21074 . In der Zeit vom 30 . Juni bis 2 . Juli d . I . wurde in der Stadt eine Bauhütte erbrochen und daraus ein werthvolles Reißzeug in 25 om

langem , 15 ein breitem mit violettem Sammt ausgeschlagenem Etui und mit weißen Beinheften versehen Instrumenten , verschiedenes Zeichenmaterial

und mehrere Postkarten und Briefmarken entwendet .

Anhaltspunkte für die Person des ThätereS ersuche ich der Kriminalpolizei mitzutheilen .

Karlsruhe , den 9 . Juli 1894 . Großh . I . Staatsanwalt .
G r u b e r .

Fahndung .
Nr . 21182 . Am 9. Juli Nachmittags 3 Uhr 45 Min . wurde einer durchreisenden Dame im Wartesaal II . Klasse des hiesigen Hauptbahnhofs eine

schwarzledcrne Handtasche ohne Metallbeschläg entwendet , die eine glatte goldene Armspange mit Sicherheitskcttchen , eine goldene mit hellblauen und

einem weißen Steinchen besetzte Broche (Blumen verstellend ) , einen goldenen Damenring , mit einem Saphir , Rubin und zwei Diamanten beseht , eine

Untertaille . Kleiderbürsten und Toilettengegenstände enthielt . Ich ersuche um Fahndung .

Karlsruhe , den 10. Juli 1894 . Großh . I . Staatsanwalt .
G r u b e r .

Fevien -Colonien für arme kränkliche Schul¬
kinder der Stadt Karlsruhe .

An Beiträgen für das laufende Jahr haben wir weiter erhalten : durch A . Bielcfeld ' S Hof¬

buchhandlung (Licbermann L Co .) : v . PH . v . Chelius 10 Sigwart Cavnmann 5 ^ ; drch. Stadtarzt

vr . Doll v. O . Bartning 20 ^ , Fr . MathildeScyb 80 ^ , Unzen . 5 > I , Ungcn . mehrerePäckeKleider ;

drch. Generalarzt vr . Hofsmann v. MrS . John H . Stach 10 ^ , G . Döll 5 Fr . E . v. Harder 50

M - M . 5 Geb . Hofratb Maier 10 Ungen . 3 gehäk. Unterrvcke, 4 P . Strümpfe u . 1 Leibbinde , Fr .

Geh . Rath Ullmann 10 Wtlh . Bauer 3 «F , A. O . 4 I . u . S . Bl . 10 drch. Rentner Huberv .

Kausm . W . Költtz 12 P . Schuhe ; drch. Stadtrath Leichtlin v. K< G . 5 Archückt Fuchs 10 Loge

Leopold zur Treue 25 W . Sachs in Manchester 20 20 A- , P . Sch . 8 ; drch. Oberstabsarzt vr .

Schrickel v. Fr . Oberstlieutenant Rheinau 10 Frl . Fr . Bischofs 10 Fr . Leidig 3 Ungen .

10 Frl . L . Schr . 10 vr . Kaiser 10 vr . Brian 6 > ! , Vr . Fischbach 4 Weinhändler

Kern 5 ^ ; drch. Hvfarzt vr . v. Seyfried v. Otto Schäfer 80 Landschaftsmaler Rud . Schäfer

20 »L , Fr . Prof . Kallmorgen 6 ^t , L . PH . Wilhelm 10 Fr . Prof . Baisch 5 drch. Stadtschul¬

rath u . Pros . Specht v . K . D . 5 ^ l , Klaffe Vä der Töchterschule (Kreuzstr . 15) gesammelt bei einem

Klaffenausflug 3 drch. Archivdirektor und Kammerherr vr . v . Weech v Fr . H . Lang 10 C.

A. M . 2 ^ E . B . 1 drch. Medizmalrat Ziegler V. Fabrikant A . Schnabel 20 A . K . 5

Großh . Bad . Staatseisen¬
bahnen .

2 .1 . DaS Versetzen des Erdölkrllers im Güter¬
bahnhof bier soll in öffentlicher Verdingung im
Gesammten vergeben werden .

Die Pläne , Bedingungen und Arbeitsbcschriebe
liegen auf dem diesseitigen Hochbaubüreau zur
Einsicht in den üblichen Geschäftsstunden auf .

Arbeitsauszüge zum Einsetzen der Einzelpreise
sind dort zu erheben.

Dst Angebote sind verschlossen , portofrei und
mit entsprechender Aufschrift versehen spätestens
bis Freitag de» 20 . d. MtS . , Vormittags
9 Uhr , an den Unterzeichneten einzureichen , um
welche Zeit die Eröffnung stattfindet .

Karlsruhe , den 10. Juli 1894 .
Der Großh . Bahubguinspektor »



— 3»r»
Frl . v. F . 10 brch. Dekan v . Zittel v . Heinrich Knittel 10 Emil Sagebiel 3 Zusammen448 ^ 20 N Dazu laut srüherer Veröffentlichung 3013 Im Ganzen 3460 ^ l! 20 Ac (Zn derletzten Danksagung heißt es irrthümlich Ad . Hahn statt Ad . Kahn .) Wir danken herzlich und bittenum weitere Gaben , da bis jetzt immer noch 8 Betten unbesetzt bleiben müssen .Karlsruhe , den 11 . Juli 1894.

Das Komite :Bahr , Mediztnalrath , Kaiserstraße 223 ; Bielefeld zun . , Verlagsbuchhändler und Consul , Kriea -straße 21 ; Doll , Vr . , Stadtarzt , Kaiserstr . 64 ; Hoffmann , vr ., Generalarzt a . D . , Hirschstr. 37,Vorsitzender ; Huber . Rentner und Armenrath , Kaiserstr . 185 ; Leichtltn . Stadtrath , Kriegstr . 56 ;Ludwig , Stadtrath , Kaiserstr . 147 ; Schneider , Commerzienratb , Erbvrinzenstr . 31, Schatzmeister ;Schrickel , Oberstabsarzt a . D - , Karlstr . 2 , Stellvertreter des Vorsitzenden ; v. Seyfried , Vr ., sHofarzt . Wcstendstraßc 13 ; Specht , Stadtschulrathund Professor , Kreuzstraße 15 ; v. Weech , vr .,Archivdirektor und Kammerherr , Seminarstraße 6 ; Ziegler , Medizinalrath , Westendstr . 74 , Schrift¬führer ; Zittel , v ., Dekan , Erbprinzenstraße 5.^ Fahrnitz -Bersteigerung .
Freitag den LS . Juli l . I . , Vormittags 9 Uhr begmueud,werden Augartenstraße 1 im 2. Stock die zum Nachlaß des ledig verstorbenen Friedrich Eccard ,Hofgraveur hier , gehörigen Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :1 aufgerichtetes Bett , 1 Kommode , 1 Sekretär , 1 Wasch- , Nacht - und andere Tische, Spiegelund Bilder , Stühle , 1 Taschenuhr , 2 Siegelringe , Christofleleuchter und Platte , eine ParthieBücher , 2 alte Säbel , 1 Flöte mit Elfenbein , etwas Weißzeug . Herrenkleidcr ; ferner : Graveur -1 handwerkzeug , Briefbeschwerer , Reißzeug , eine Partbie Makulatur sowie noch Verschiedenes ,wSzu Kausliebbaber einladct

WaiseNNchttt .
2.1. Fahrnitz -Versteigerung .

Im Aufträge werden am
Montag den 16 . Juli l . I . , Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr,Rüppurrerstraßc 56 im 2. Stock zu dem Nachlasse der Freifrau von Göler gehörige Fahrnissegegen Baarzahlung öffentlich versteigert , als :

1 Pianino , neu , von Blüthner , 1 Sopha , 2 Fauteuils , 3 vollst . Betten mit Haarmatratzen .

T sche , Chiffonnieres , kl - und gr . Schränke , 1 Regulateur , 1 Notengestell , Musikalien , 1 Bettz-oder Krankentisch , Nachttische , 1 eis. kl. Gartcntisch und Stuhl , 2 große Pfeilerspiegel in Gold - §rahmen , 1 antik . Spiegel , Srohre , Vorhänge und Galerien , gr . Bodentepptche , Läufer , verschied. >Bettwerk , Bildertafcln , Salonlampen , Porzellan -Services und Geschirr , Krystall -Wein - undBiergläser , Kupfer unv Email -Geschirr , 1 Kücheuschrank , 1 Fliegenschrank , Schäfte , Stühle ,Tische, 1 gr . Porzellanschrank , Rahmm für Bienenzüchter und verschiedener Hausrath ,w°.»
^ Auktionator .

Frirdrichsthal .

Fischwasser -Ber- achtimg.
Am Montag den 16. Juli d. I .» Mittags1 Uhr , wird das Fischwasser in der Hccklach vonder Reinigungsgrenze Blankenloch bis zur Ge¬

markungsgrenze Graben auf dem Rathhaus in
FriedrichSthal öffentlich auf 12 Jahre verpachtet .Frtedrichsthal , den 9. Juli 1891 .

Der Gemeinderath .
Hornung .2 2 ._ Schönthal , Rathschbr.
Durlach .

Holzversteigerung.
2 .2. Die Großh . Bezirkssorstei Durlach versteigertMontag den 16. Juli d . I >, Vormittags10 Uhr , in Genter 's Halle in Durlach das

Dürrholz aus dem Domänenwalde Rtttnert , Ab¬
theilung 4, 5 . 8. 9, 10. 13,14 . 15. 16. 18, nämlich :1 Eiche, 111 tannene Stämme ,15 Ster buchenes , 4 Ster eichenes , 12 Ster

gemischtes, 187 Ster tanncneS Scheitholz ,6 Ster buchenes , 1 Ster eichenes , 20 Ster
gemischtes, 3 Ster tannencs Prügelholz ,3 Loose Schlagraum .

Domänenwaldhükcr Bauer in Berghausen zeigtdas Holz auf Verlangen vor ._
HagSfeld .

HalmfrWt -Uersteigerilllg.
Aus dem Nachlasse der -s Friedrich Martin ,Landwirths Wittwe von hier , werden auf An¬trag der Erben bezw. deren Betreten am nächsten

Samstag den 14 . d . Mts .52 Ar Korn und Winterwaizen in fünf Parzellenauf dem Platze selbst an den Meistbietenden öffentlichversteigert .
Zusammenkunft Abends 5 Uhr vor dem hiesigenRatbhaus .

Hagsfeld , den 10. Juli 1894 .
_ Orß , Waisenrichtcr ._

Knielingeu .

Rindsasel-Bersteigerung.2. 1. Die Gemeinde Knielingen versteigert amMontag den 16. Juli d. I .»
Nachmittags 4 Uhr ,ans dem Rathhause daselbst einen zum Ritt untaug¬

lichen , fetten , schweren Rindfasel , wozu Liebhabercingeladcn werden .
Kniclingen , den 11. Juli 1894.

Gemeinderath .
Ruf .

Huber , Rachschreiber .

Wohnungen zu vermiethen.Adler st ratze 19 , parterre , ist eine Wohnungvon 4 Zimmern mit GlaSabschluß nebst Zugehörauf 23 . Oktober zu vermiethen . Nähere - eineStiege hoch .
— Bernhardstraße 6 ist eine Wohnung von3 Zimmern , 1 Mansarde und Zugehör aus 23 . Julizu vermiethen . Zu erfragen im 2 . Stock de» Hin¬terhauses .
— Gottesauerstraße 1 » ist im L Stockeine Wohnung von 5 Zimmern , 1 Küche , Bade¬zimmer . 2 Mansarden . 1 Keller rc. aus 23. Oktoberoder früher zu vermiethen durch Frech , v . Teldeu -ech ' sche Verwalt » «« .— Herrenstraße 5 ist im Hinterhaus auf23. Juli eine freundliche Wohnung , bestehend auS3 Zimmern , Küche , Keller rc. , zu vermiethen .Näheres parterre rechts— Kaiser - Allee 69 ist im 3 . Stock sine Woh¬nung von 5 Zimmern , Balkon und Veranda , sowieStallung für 2 bis 3 Pferde auf 23. Juli wegenVersetzung zu vermiethen . Näheres parterre .»4. 1 . Kaiser - Allee 77 » ist im 3. Stock eineschöne Wohnung , bestehend auS 4 Zimmern , Küche,Keller , Mansarde , sofort oder auf 23. Oktober zuvermiethen . Ebendaselbst ist eine Parterrewohnungvon 4 Zimmern nebst Zugehör auf 23 . Oktober zuvermiethen . Zu erfragen Wilhelmstratze 16 im1 . Stock.

6.5. Kaiserstraße 69 ist eine Wohnung von3 bis 4 Zimmern nebst Zugehör auf 23 . Oktoberzu vermiethen . Näheres im Eckladrn daselbst .33 . Kaiser st raße 121 ist auf LI . Oktobereine hübsche Wohnung von S Zimmern undZugehör zu vermietheu . Preis Mk . 606 .— .Zu erfragen beim Hauseigenthümer im 3.Stock oder im Lade « rechts .— Körner st raße 11, nächst der Kaiser -Allee,ist eine schöne Wohnung von 4—5 geräumigenZimmern nebst Zugehör und Gartenanthetl aus23. Juli zu vermiethen . Näheres daselbst , parterre .— Kronenstraße 41 ist der 2. Stock hinterGlasabschluß von 4 Zimmern und Zugehör auf

23. Juli zu vermiethen . Nähere - daselbst, parterre ,oder bet Adolph Jost , Rüppurrerstraßc 94 .— Lessing st raße 43 , nächst der Kriegstraße ,ist der 2. Stock , bestehend aus 4 Zimmern mitBalkon und freier Aussicht , Küche, Keller und Zu -
gebör , auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres varterre .*3 .2. Marienstraße 37 ist im Seitenbau eine
Wohnung , bestehend auS 2 Zimmern , Küche undKeller , auf 23 . Juli zu vermiethen . Nähere - imLaden .

— Scheffelstraße 76 » nächst der Krieg¬straße , sind Wohnungen von je 3 Zimmern undAlkov nebst Zugehör per 23. Juli an ruhige Mketherzu vermiethen . Näheres Waldstraße 13 , eine
Treppe hoch .

— Sofien st raße 81 » ist eine herrschaft¬liche Wohnung von 5 Zimmern , großem Balkonmit Zugehör , freier Aussicht und in gesunder Lagesofort oder aus 23. Oktober an ruhige Leute billigzu vermiethen . Näheres beim Eigenthümer Sofien -
straße 81 d, parterre .

4.4. Sofienstraße 63 ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend aus 2 Zimmern , Küche undKeller , zu vermiethen .

2 .2 . Ublandstraße S ist eine Wohnung von2 schönen Zimmern . Küche, Keller , schöne Aussichtin 's Freie , wegen Bersctzung sofort oder später zuvermiethen . Zu erfragen im 2 Stock .10.8. 11 h 1andstraHe ly ist der 2 . Stock »bestehend in 5 Zimmern , Badezimmer , Küche ,Keller , Mansarde und sonstigem Zugehör , so¬fort oder auf 23 . Juli zu vermiethe « . Näheresparterre .
— Ublandstraße 20 ist der 3. Stock von 3

Zimmern und Zugebör auf 23. Juli zu vermie¬
then . Einzusehen Vormittags . Näheres Rhein -
straße 55 im 3 . Stock .— Uhlandstraße 21 ist im 2 . Stock eine
schöne, auf die Straße gehende Wohnung von2 Zimmern , Küche , Keller auf 23 . Juli zu ver-
micthen . Näheres im 1. Stock zu erfragen .— Viktoriastraße 16 ist wegen Versetzungder zweite Stock , bestehend in 6 Zimmern mit Glas¬abschluß , Küche, zwei Mansarden , Keller , Gas - und
Wasserleitung , Anthetl an der Waschküche, auf 23.Juli oder Oktober zu vermiethen . Näheres beim
Eigenthümer daselbst , parterre .— Viktoriastraße 18 ist der 4. Stock (Knie,
stock) auf den 23. Juli oder früher zu vermiethen ,bestehend aus 4 Zimmern , Küche, Keller und Glas -abschluß. Auf Verlangen kann die Wohnung auchgethetlt abgegeben werden . Näheres im 1 . Stock .2 .2 . Werderstraße 91 ist eine Mansarden¬
wohnung von 1 Zimmer und Kücbe auf 23 . Julioder 1. August an eine kleine Familie oder einzelnePerson billig zu vermiethen . Zu erfragen im2 . Stock rechts .

— Zirkel 8 , eine Treppe hoch , ist eine sehr
schöne Wohnung , bestehend auS S großen Zimmernund reichlichem Zugehör , per 23 . Oktober zu ver¬
miethen . Die Wohnung kann cvent . auch früherbezogen werden . Näheres daselbst zwischen 10 bis3 Uhr .

— Zirkel 8 ist tm Seitenbau eine Wohnung ,bestehend aus 4 Zimmern und Zugehör , per 23.
. Oktober zu vermietben . Preis 320 Mark . Nä¬
here- Zirkel 8 , eine Treppe hoch , von 10 bis 3 Uhr .

I — In der Nähe des Schießplatzes ist eine der
Neuzeit entsprechende Wohnung von 7 Zimmern ,

, Veranda und Zugehör auf 23 . Juli oder später zu
j vermiethen . Näheres Waldhornstraße 8 , 2. Stock .
I 12 .10. Eine freundliche Wohnung von drei ge¬räumigen Zimmern , Küche und Zugehör ist auf
, 23. Oktober 1894 an ordnungsliebende Leute zu>vermiet hen. Näheres O stendstra tzc 7, parterre .
! — Eine geräumige Wohnung von 4 Zimmern
^ (9 . Stock ) , wovon i -des Zimmer nach der Straßej gebt , ist wegen Versetzung auf 23 . Juli d. I . zuvermiethen . Näheres Werderplah 39 , parterre .
! — Eine schöne Wohnung ist mit Balkon im2 . Stock von 4 Zimmern mit Parquettböden rc..per 23. Juli zu vermiethen . Näheres Wilhelm -

stra ße 9 tm Büreau .
_

. UsllsolißftrAolmime.
I Westendstraße 14 ist die Bel - Etage , bestehendau « 5geräumigen Zimmern , Badekabinet » . sonstigem
Zugehör , auf den 23. Oktober oder früher zu ver-
miethe n- Nähere « parterre ._ _ —

! Akademiestratze IS
ist der 2. Stock , bestehend aus 6 Zimmern , mitGas - u . Wasserleitung eingerichtet , nebst reichlichemZugehör wegen Versetzung auf 23. Juli oder23 . Oktober zu vermiethen . Näheres ebendaselbstvon 9 —12 Uhr Morgens und von 2—5 Uhr Nach¬mittags . —



Auf 23 . Oktober
Ist Douglasstraße 1b der 3. Stock , bestehend au«
7 schönen , geräumigen Zimmern , Küche mit
Speisekammer und sonstigem Zugehör , zu ver-
miethen . Nähere« daselbst , parterre._

Z» «ttmetjti us 23 . Min >. I . :
Kriegstraße 63 die Bel-Etage, bestehend aus sieben
Zimmern , Badezimmer sowie reichlichem Zugehör.
Einzusehen zwischen 11 und 1 Uhr täglich . Näheres
zu erfragen Leopoldstraßc 4b im 3 . Stock. —

?
- -S

Zn »crmiethen :
Kaiserstraße 9 im 4. Stock eine schöne

Wohnung ohne Vis -ü-vis mit b Zimmern ,
Veranda rc. per sofort .

Näheres im Büreau Kaiserstraße 9 . —

Herrschaftswohnunst.
— Durlacher Allee , Parallclstraße 11 , ist der

1 . Stock mit Veranda und Vorgärtchen nebst b
schönen Zimmern und Badezimmer, sowie der 4.
Stock von b Zimmern und Badezimmer nebst reich¬
lichem Zugebör sogleich oder auf 23 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres daselbst von 10 — 12 und 2— 4
Uhr, in der Zwischenzeit beim Eigcnthümer, Krieg -
straße 8 tm 2. Stock ._- Schützenstraße S7
ist eine schöne , große Wohnung mit GlaSabschluß
von b Zimmern, Küche , Keller und Mansarde auf
23 . Juli zu vermiethen . Zu erfragen Schützen-
straße b3 von 2 — 4 Uhr._
— Zu vermiethen auf 23 . Zuli :
Tofieustraße 36 zwei Wohnungen (eine Man¬

sarden ) von je 2 Zimmern. Küche und Keller.

Wohnung zu vermiethen.
2 .2 . Kaiserstraße bb, gegenüber der techn.

Hochschule, 2 Treppen hoch , ist eine hübsche
Wohnuny mit Balkon, bestehend in 5 Zim¬
mern, Küche, Keller, Mädchenzimmer und
Mansarde , alles der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , auf 23 . Oktober zu vermiethen.
Näheres daselbst im Laden .

Uhlandstraße 22 *42
ist eine Wohnung von 3- 4 Zimmern nebst Zu-
gchör billig zu vermiethen. Näheres parterre.

Zu vermiethen
eine Wohnung von 4 Zimmern, Balkon, Veranda
und Zugehör auf 23. Juli . Gelegen : Zähringer -
straße 4l d Im 2. Stock . Näheres daselbst tm
1. Stock._

"86 ,
NiLkIdunx .

*31 . Hardtstraße 31 ist der 2. Stock (neu)
mit Wasserleitung, bestehend au» 6 Zimmern, Küche
und allem sonstigen Zugchör , ganz oder getbeilt
auf 23 . Oktober zu vermiethen . Ebendaselbst sind
noch 2 kleinere Wohnungen mit 3 und 2 Zimmern
zu vermiethen._
Zwei Läden mit oder ohne Wohnung ,
der eine sofort , der andere per 23. Juli zu ver-
mtethen: Adlerstraße 44 , nahe dem Hauptbahnhof.
Näheres beim Hauseigenthümer daselbst . —

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
— In bester Lage im Stadttheil Mkhlburg ,

Rheinstraße 44 , Haltestelle der Pferdebahn, ist ein
schöner Laden , in welchem seit vielen Jahren ein
Herrenkleidergeschäft und in letzter Zeit ein Uhren¬
geschäft betrieben wurde, mit 3 Zimmern , Küche,
Mansarde und dem üblichen Zugehör (alles neu
hergerichtet ), auf 23 . Oktober event . früher zu ver¬
miethen . Näheres daselbst im 2. Stock beim
Eigenthümer._ _

— Ladenlokal ,
ein hübsches , ist in meinem Hause Kaiser ft raße
110 billig zu vermiethen . A . H . Dilliuger .

- -
^

— Laden zu dcnmethrn :
Durlacherstraße 6 ein Laden mit Woh¬

nung , für Colonialwaaren und LandeSprodulte»mag , für Colonialwaaren und LandeSprodulte
geetgner , per wtori.

Näheres tm Büreau Kaiserstraße 9.
S, _ 6

— 332L —

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
— Karl-Friedrichstraße 2 ist der Laden mit 3

anstoßenden Wohnräumen auf 23. Oktober zu ver¬
miethen . Näheres Kall - Friedrichstraße 14 im
2. Stock, Vormittags von 8 — 11 Uhr._

Laden zu vermiethen.
— Waldstraße 40 , Eingang Erbprinzenstraße,

ist ein geräumtger. Laden , in dem z. Zt . noch ein
Ciaarrengeschäft betrieben wird, per 23 . Oktober a . o.
anderweitig zu vermiethen . Näheres im Laden
selbst oder Karlstraße 65 im Comptoir._

Werkstätte
mit Wohnung von 2 Zimmern , .Küche und Keller
ist Wilhelmstraße 13 per 23. Juli zu vermte -
tben. Zu erfragen Wilhelmstrabe 9._

—

Wohnungs -Gesuche .
*3 .3 . Auf 23 . Oktober wird eine Wohnung von

6 Zimmern mit Zugehör tm westlichen Staditheil
zu miethen gesucht. Gest Offerten mit Preisan¬
gabe bittet man unter Nr . 4247 im Kontor des
Tagblattes abzugeben . _ _

*8.3. Eine Beamtensamilie ohne Kinder sucht per
23. Oktober eine Wohnung von drei Zimmern.
Angebote mit Preisangabe wollen unter Nr . 4251
im Kontor des Tagblattes abgegeben weiden.

Per September wird in ruhigem, feinem Hause
eine schöne Wohnung zu miethen gesucht. Unter¬
haus oder Bel -Etage. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 4338 an das Kontor des Tagblattes
erbeten ._

Wohnungs -Gesuch.
2.1 . Eine angenehme Wohnung von 3 bis

4 rc. , Gas in der Küche , in »
HVest « »» 8tk »ckt in gutem Hanse von
jungem Ehepaar Per vl ^lndee zu miethen
gesucht . -Offerten mit Preisangabe an IS . ZS.
Stefanienstraße 39 im 4 . Stocks _

Zu miethen gesucht
auf 1. September oder später eine schöne Wohnung
von 4 — 5 Zimmern sammt Zugehör. Gefällige
Offerten mit genauer Preisangabe unter Nr . 4334
an das Kontor des Tagblattcs erbeten .

*2 . 1.

wird von tüchtigen und vünktlichen Geschäftsleuten
in der Altstadt auf 23. Oktober zu miethen gesucht.
Offerten unter Nr . 4337 an das Kontor des Tag-
blatteS erbeten ._

*

Zimmer zu vermiethen .
7 .3 . Ein unmöblirteS Zimmer mit Kochofen nebst

kleiner Kammer ist an eine oder zwei ruhige Per¬
sonen sofort oder später zu vermiethen . Näheres
Marienstraße 70 im 2 . Stock . ^

3.2 . Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne
Pension sofort zu vermiethen: Waldhornstraße 33,
parterre.

3.2. Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne
Pension auf 15 . Juli zu vermiethen : Waldhorn-
straße 33 , parterre.

*2.2 Zwei schön möblirte Zimmer (Wohn-
und Schlafzimmer) sind zu vermiethen : Sofien -
straße 56, 3 Treppen hoch ._

6 .5 . Douglässtraße 22 , zwei Treppen hoch , in
nächster Nähe der Jnfanterickasernc , ist ein fein
möblirtes , zweifenstriges Vorderzimmer sogleich
oder später zu vermiethen .

— Zwei elegant möblirte Zimmer (Salon mit
Schlafzimmer und Balkon) sind Krcuzstraße 21,
eine Treppe hoch, sogleich zu vermiethen . _

— Zwei Mansarden , sehr bell (Nördlich,) , auch
als Maleratelier geeignet , sind zu veiinteihen.
Nähere« zu erfragen Friedrichsp latz 5 im Laden.

6.1. Amalienstraße 65,1 Treppe hoch , ist sogleich
oder später ein großes, gut möblirtes Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermielhc n .

Belfortstraße 13 , 2 Stiegen hoch , ist ein schönes,
freundliches , gut möblirtes Zimmer, auf die Straße
gehend, sofort oder später zu vermiethen. Zu er-

_ *
* Amalienstraße 14 ist im 3. Stock rechts ein

gut möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen .
* V ktoriastraße 12, parterre , ist ein geräumiges,

möblirtes Zimmer sogleich oder später bill 'g zu
vermiethen. Zu erfragen im Laden._

* Ein gut möblirtes Zimmer ist auf 15. Juli
preiswürdig zu vermiethen: Steinstraße 1 im
3. Stock .

4 Zimmer ,
sehr hell , mit besonder,» Aufgang , Gas - und
Wasserleitung, als Geschäftslokalitäten , Büreau ,
Atelier geeignet , sind auf 23 . Oktober zu ver¬
miethen . Näheres zu erfragen Friedrichsplatz 3
im Laden . _

Manfardenzimmer ,
zwei unmöblirte , auf die Srraße gehend , sind so-
Wrt oder später an eine ruhige Frau zu vermiethen.
Näheres Westcndstraße 33 , parterre . 44 .

Unmöblirte Zimmer .
*2.2. Bahnbofstraße 6 sind ein oder zwei un¬

möblirte Parterrezimmer mit besonderm Eingang
sogleich oder spät er zu vermietben. _

*21 . Bismarckstraße 33 »
ist ein gut möblirtes Parterrezimmer sofort zu
ver miethen ; dasselb e hat einen besonder» Eingan g .

Kimicnstmßc 58 , SL 'ZL?
»ach der Straße gehend, an einen ordentlichen
Arbeiter sofort billig zu vermiethen - 22 .

Möbl . Zimmer
für 15 Mark sofort zu vermiethen : Amalienstr. 37
im 2. Stock._

*22 .

Sommerfrische .
3.1. Zimmer mit Pension werden abgegeben auf

fiMiklipeiiWii kdekliskll
vom 15 ./6 . ad NN Incbtsntkalsr LIIvs mit
schattigem Harts ». Von äs » Ouraniagsn ,
Oonosrticiosir 20 —25 Lli» ,, von grossem lannen -
valck . 5 Hin . entkörnt . Huts Luchs . Llässigs
kreise ._

10.9 .

Jsr . Pension .
*2.2. Mehrere junge Leute können Kost und

Wohnung haben : Herrenstiaße 22, 3. Stock rechts.
Daselbst ist auch ein großes Zimmer mit 2 Betten
zu vermiethen . _
» *6 6. ZöglingeKarlsruher Lehranstalten, welche
I ihre Ferien zur Erholung im Schwarzwald ,u-
I bringen möchten , finden gegen mäßige Pension
I familiäre Aufnahme bei Hauptlehrer Uotr -
> » »» »»i» in Schapbach . Station Wolfach -
» Rippoldsau . _

Werkstätte zu vermiethen .
— Schützenstraße 57 ist eine große Werkstätte ,

zu jedem Geschäft passend , auf 23 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres Schützenstraße 53 , parterre.

Stallung zu vermiethen .
— Kriegstraße 79 ist eine Stallung mit vier

Ständen sammt Burschenzimmer und Wagenremise
rc. sofort zu vermiethen . Näheres Kaiserstraße 150
im Laden, rechts ._

Stallung zu vermiethen.
— Ein schöner Stall , Heuschopf und Burschen¬

zimmer sind zu vermiethen .
Fr . Baumann , zur Rose,

_ Amalienstraße 87._
Möblirtes Zimmer mit Pension

wird von einem Beamten auf 1 . August zu miethen
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter Nr . 4286
an das Kontor des Tagblattcs erbeten . *2 .2.

Wohnung mit Pension -Gesuch .
21 . Für ein Fräulein aus unscrm Geschäft suchen

wir ein Unterkommen in guter Familie . Schriftl .
Offerten mit Preisangabe erbeten an IIIn »» »«!
I»« d « e sie Vier , Kaiserstrabe 171.

Dienst Anträge .
*2 .2. Ein junges Mädchen, welches mit Kindern

umgehen kann , sowie ein Mävchen , welches im
Serviren bewandert ist , können sofort ctntreten :
Rüppmrcrstraße 98 ._

— Ein Mädchen , welches etwas kochen kann
und sich willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht,
wird sofort gesucht : GotteSauerstraße 7 , parterre.

Ein solides Mädchen , welches kochen kann
sowie alle Hausarbeiten pünktlich besorgt ,
kan « sofort eintreteu . Zu erfragen tm Kontor
d«S Tagblattes. 2 .2.



3 .2. Ein Mädchen , welches sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht, findet sofort Stelle :
Nowacks -Anlage 19, parterre ._

Kapital -Gesuch .
2.2. Ein junger, akad . geb. Beamter sucht gegen

hohe Sicherheit auf kurze Zeit eine Anleihe von
200 Mark zu machen . Gefl . Offerten unter
Nr . 4278 befördert das Kontor des Tagblattes .

Comptoirrst -Gesuch.
3.3. Ein bedeutendes Fabrikgeschäft sucht

zum baldigen Eintritt einen tüchtigen Comp -
toiriftrn mit sehr schöner Handschrift und
.Kenntnissen im Französischen . Englische » und
Holländischen . Nur gut empfohlene Bewerber
wollen ihre -Offerten unter Vorlage von
Zeugnißcopien und Angabe der Gehaltsan¬
sprüche im Kontor des TagblatteS unter
Nr . 4248 niederlegen .

Stelle -Antrag .
*3.1 . Ein junger Bautechniker , flotter Zeichner ,wird zum sofortigen Eintritt auf ein bautcchnischcs

Bureau gesucht . Offerten unter Nr . 4333 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

3.3. Eine größere Anzahl tüchtiger
LIot :r>,L1ärLvLvr
finden lohnende Accvrdarbeit . Offerten unter
H . SS48 befördert Luckolk Illosas , Karls¬
ruhe i. B .

Melker-Gesuch.
2 .2 . Zum sofortigen Eintritt wird ein tüchtiger ,

zuverlässiger Melker gegen hohe Bezahlung gesucht
von Großh . Gutsverwaltung Scheibenhardt
bet Karlsruhe ._

Wcißllähenn-GeM
3.3. Für mein Weißwaaren- und Ausstattungs -

geschäft suche eine perfekte , im Anfertigen und
Zuschneiden von Herren-, Damen - und Bettwäsche
erfahrene Weißnäherin .
Bretten . H H ir «tli8cliil «l .

Fräulein ,
ein im Nähen tüchtiges, wild zur Besorgungmeines Ladengeschäftes gesucht. Persönlich vor¬
zusprechen zwischen 12 — 1 Uhr bei

IkilKkr Lr . , Zirkel 30.
*7.4 . Köchinnen , Kellnerinnen, Zimmer- ,

Zaus- und Kindermädchen finden und
suchen hier und nach auswärts gute

Stellen durch Frau Müllich , Kaiserstraße 134.
Daselbst können Mädchen billig wohnen.

Kellnerinnen ! ! !
Köchinnen , Büffetdamen , Zimmermäd¬

chen , Köche, Hotelburschen , -
KUlßund Diener finden u.« TeNNkr suchen Stellen durch

das Haupt-Placlrungsbüreau von li
VrNuter , Kreuzstratze 17 im 2. Stock .

Kochmä- chen -Gefuch .
3 3. Ein fleißiges Mädchen kann das Kochen er-

erlernen.
Laninumi , zur Rose ,

Mühlburgerthor .

Für eine solide und fleißige junge Dame
( 20 Jahre ) von strenger (Erziehung aus guter
Familie wird eine Stelle als Stütze der Haus¬
frau gesucht. Dieselbe könnte event . auch zu
Hause schlafen . Gefällige Offerten unter
Nr . 4294 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten. *2.2.

Lehrmädchen-Gesuch.
3.3. Für ein erstes Modewaarengeschäftam Platzewerden junge Mädchen von angenehmem Acußern

in die Lehre gesucht. Offerten unter Nr . 4246 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Hausbursche .
2.2. Ein tüchtiger Zapfbnrsche findet sogleich

gute Steller Nowacks -Anlage 19.
Uausdunsvkv -Vvsuvk .*2.2 . Ein junger , kräftiger Hausbursche von

16—18 Jahren wird für dauernde Stellung auf
sofort gesucht : Wilhelmstraße 13 , parterre.
Gute Behandlung wird zugefichert .

Slellen -Gesuche .
2.1. Ein sehr gebildetes , solides tüchtiges

aus Neustadt a . H . , 19 Jahre alt , sucht Stelle
bet einer kleinern Familie zur Stütze der Haus¬
frau oder zu einem oder zwei Kindern. Näheres ,Lurch K . Tröster , Placeur , Kreuzstratze 17 . '

Eine Schreiberstelle
sucht ein junger Mann , welcher

'
seither die Ober¬

realschule besucht hat. Offerten unter Nr . 4272 au
das Kontor des TagblatteS erbeten . *2.2.

Beschäftigungs -Gesuch .* Ein braves , fleißiges Mädchen sucht Be¬
schäftigung im Waschen und Putzen ; auch würde
dasselbe während des Quartals im Ausziehen
mithelfen . Näheres zu erfi agen Durlacherstraße 89
im 3. Stock .

Verloren
wurden am Mittwoch Morgen von der Leopold -
straßc , Waldstraße, über den Ludwigsplatz in einem
Bricfcouvertverschiedene notarielle Papiere . Ab¬
zugeben gegen Belohnung : Waldstratze 14 , bet
Herrn Schweinfurth . *

Gefunden
wurde in der Nacht von Montag auf Dienstagin der Erbprimenstraße ein Damenrädchen . Ab-
zuholen gegen Ersatz der Einrückungsgebühr: Wald¬
straße 67 im 3. Stock rechls . *

Hund verlaufen.
Ein langhaariger, gelber Hühnerhund hat sicham 10. d. MtS . auf dem Wege von Mühlburq

bierher verlaufen. Abzugeben Kriegstraße 17.Vor Ankauf wird gewarnt.
Zu verkaufen :

ein hochelegantes Fuhrwerk (Sandläufcr ), 1 ge¬
brauchter Pomiywagen (Korbwagen) , 1 feines Tokar.
^ nllnvL8 i/Vengel, Gasthaus zum grünen Baum ,

Kaiser straße 3 .
33 . Ein gut erhaltenes^ skellrls vis »* ,

geeignet für einen Verein rc ., fieht wegen Wegzug
billig zum Verkauf bei Notar Schmitt in Duriach
(Amtsgericht ) .

Plüschgarnituren,
Kameeltaschendivans , verschiedene SophaS , Vor¬
hangstangen und Rosetten , alles neu , solid an-
gefcrligt , sind billig zu verkaufen bei W . Kirschen -
lohr . Tapezier und Dccorateur , Bürgerstraße 8,parterre. *4.3.

Stehpult ,
ein polirter, nußbaumfournirter , mit 5 Schubladen
und 8 Schiebsächern , aus erster hiesiger Fabrik, fast
neu , ist preiswerth zu verkaufen : Hcrrcnstraße 3,parterre links. —

MW Kr WövMmsPtteme.
Eine Parthie weiche Teppiche , zum Verpacken

geeignet , sind zu verkaufen : Rittcrstraße 4 im
2 . Siock .

* Eine sehr schöne junge
Dackshünbkn

(rasseächt) ist äußerst billig zu verkaufen : Werder¬
straße 84 im 3. Stock .

Hauskauf-Gesueb .
*2.2. In centraler Lage der Stadt wird ein

Haus mir mindestens 6 Zimmern im Stock (Kaiscr -
straße nicht ausgeschlossen) zu kaufen gesucht.
Gefl. Offerten unter Nr . 4284 an das Kontor des
TagblatteS erbeten .

Ankauf .
— Empfehle mich bestens zumZeirlraak von getragenen Herren- und

Damenkleidern,
von Uniformen , Betten und
Möbeln ,
von Schuhen u . Stiefeln rc. rc

Md zahle hiefür die höchsten Preise.
Markqrafenstraße 23 .

getragener Herrenkleider .
Für benannte Gegenstände ist kein

Concurrent im Stande so hohe Preise
zu zahlen als —
Brunnen - jts Brunneu¬
straße 2, " 1» 11a V lU ) Straße 2.
Bitte genau auf Firma achte».

rsqi-IZU- MVD LSU- vvL- sv
WM, -MI

Schutt
kann jederzeit am Neubau des AmlSgefäng -
nisseS abgeladen werden . g.s.

Mathematiker ,
welcher einem gründlichen Unterrichte in der nieder»
als auch in den Anfängen der höhern Mathematik
verstehen kann , wird gesucht. Briefe mit Angabe
des Preises pro Stunde unter Nr . 4335 an das
Kontor des TagblatteS erbeten . *

» ILDKvLk 8- Schaumweine -
( Hochheimer )

m st ^

- Douglasstraße 8.

bei

OIlNINPNKN « ,

Hart « Llanel »«
(direkter Bezug )

aus Reims
in V, und >/, Flaschen

o . darlliariiis,
Telephon 85 . Douglasstraße 8.

25 .20.

6 .1 .Ankauf
von Herrenkleidern, Stiefeln , altem Papier ,Büchern, Briefen zum Einstampfen, Kupfer, Mes¬
sing , Eisen , Zinn , alten abgängigen Sachen, und
werden dieselben gut bezahlt und abgeholt.
Moritz Tuwiener , Waldhornstraße 35. Telephon 85.

öoxnscdrennerei
6g . 8okei'ei' L 60.

Imuxvll , Hessen .

Lsssor als jväo Oonourrerwvaarvn .
)^ L» 8vI »v Alli . 2 . — ,

2.50, 3.—, 3.50, 4. - , 5 —.
Lauxt -MsäsrlaAsu :

n . Nuucnsnii , Kreuzstraße 10,o . Wilhelmstraße 20.
Viotoi » Kaiserstraße 160 .Lu » t » v » 011 « «», Herrenstraße 23,Kolk , Hoflieferant , Herrenstraße 26.
Mühlburg r INVIIvn ,

FruWiamitwein,
Rordhäuscr Kornbramiüvcin,
Zdietschgcnwasser ,
scmflcs Kirschenlmsskr

zum Ansetzen empfiehlt —

rraiLL QosbsrLo,Ecke der Bürger - und Blumenstraße.
vaoao von Zuekakü,

vorgewogen .
Per Pfund Mark 2.40.

Douglasstraße 8.



Aechtes

Dsiyiger Goldwasser
und LunGünslI . KNagvn aus dem
Lachs in Danzig empfiehlt

6 . Va,r 1;lLA,rL « s ,
Do uglasstraße 8 ._ Telephon 85 .

Die feinste

kkckislMMWMsMtttt
liefert täglich frisch die

Molkern „üutterblums ",
Kreuzstraße 17

kNUUMMr
(in Patentflaschm ) , sowie

leSZerdikr ,
s täglich frische Füllung frei in HauS geliefert , §

empfiehlt 18 9.

6 . Osrtliariiis,
Telephon 85. Douglasstraße 8.

886N2
Origeinnlünoovs ru 10 Intsrü . ll^ukslsssi ^

in eien Lorten naturel und « einfarbig I Nie . ,
s I'eetrsgon I Nie . 25 Pf. , sux tinee Kordes
I Nie . 50 Pf.

In Ii « rl8i ^nli « äeiit -:n buben in äor
N1r «vd-A.xo1I»eLv ( l)r. II Litei), St»Lt-
^ UotdoLs (LI. vosriani) , bei Norm .
HnQÜtvA , Nkllbvlm SälNLni» , Vtvtor
Norklo , a .. I ». NevL (1,. Lturw's Kaobk.),
Nrvot SvUnelüer Nsvkk. (I . bösob ),
lprltr I.expert , rrteLrlet » Llalsod ;
in Darlavü : bei ^ potbeber Norms .ru»
Slot » . 10.5.

5 tchö » /s/ - - tfchtor/a

kustsv Zeknöltler, Kaisers!-. 122.

vimitri -LixarettsiL,
anerkannt hochfeineQualitäten , in allen Preis¬
lagen bei —

Paul Xakls kiaokif., 5. Oboist ,
Kaiferstraße 203 .

Alleinige Verkaufsstelle für Karlsruhe .

I » L . » r . 170 ,
hochfein , aromatisch und mild,

per Kiste Mk . 8 .—.
im Anbruch 6 Stück 50 Pfg . bei

Paul Kaklv klaokf., ss . Obvrst,
6.6. 203 Kaiferstraße 203 .

— 342 - —

Ilitdtz rnielr uls prs .Lt . ^ .rrl üittl 8 peois .1s .rLt stlr Lzräro -
tLera .pie in Ilarlsr -ulis nieäerAelassev.

LLvixx sokö Luroir ,
in ZeeiAneten Müllen nuclr ÜIevtro 1lLera .piv , NIs.88S.A6 unä 8 sU -

A^ NULS .StiK.
^

Lpreedstnnäen einstweilen im Hotel Mtionsl tüglicl , von 8 —10 IIirr.
vr . meä . xrakt. ^ .rst.

rskinmrm von f. lskoitl L 8okn
hat einen 85 jährigen Erfolg aufzuweisen und
ist bis heute noch von keinem Fabrikate über¬
troffen . 26 .4.

Zu haben in den b fscrrn Parfümerie - und Friseur Geschäften .

Olloiits
Kdfsliskifö das PsM-M 58 M .,
sowie feinste, billige ^amilikn-Ioüellsseife bei

Lies , MßttsM, Fritkrichistlak I.
Erstes Spezialoeschäft in Bürsten, Kämme», Schwämme»

und Toilette -Artikeln . "^ 4?

I oilstts -
*2 2.

Das zur Konkursmasse 8 . IIIix hier gehörige Lager

iu allen Arten Schnhwaaren
wird von Freitag den 18 . d. M . ab , jeweils von MorgeuS 9 bis Nachmittags 4 Uhr ,

Kaiferstraße 199a, Ecke der Waldstraße,
aus kurze Zeit einem Ausverkauf gegen Baanahlung ausgesetzt. Die Taxpreise sind auf die Halst «

der bisherigen Verkaufspreise festgesetzt und wird hiermit eine günstige Gelegenheit geboten , dauerhafte

und elegante Schuhwaaren billigst einzukaufen .
Karlsruhe , den 12. Juli 1894 . , 5 .1 .

Die Konkursverwaltung .

Ei« Parikie kessere Herrea-Aame
zu sehr billigen Preisen sin- mir zum Verkauf übertrage «
worden .

6 2.

D . LosauLAeiuL ,
Karlstraße , neben der bad . Presse .

Kei8e-^rtilrol und feinere IrtzätzillAllrtzli ,
Touristentaschen, Herren- und Damen - Courirtaschen ,

empfiehlt
-

Lu kadnikpnoisvn

die Filiale - er Offenbacher Lederwaaren -Fabrik von

S . Süklo , Kaiferstraße 118.

Ln « 1pp - IL « rvi >.
Ich mache hierdurch bekannt , daß ron heute an

Hm vr . praktischer Arzt
und Vertreter des Kneipp ' schen Wafferheilverfahrens in meiner Anstalt Hirsch -

straße 12 » nächster Nähe der Kaiferstraße , Sprechstunden abhalten wird.
Dieselben finden täglich von 1—3 Uhr Mittags und von 7 — 8 Uhr Abends statt .

Sonntags keine Sprechstunde .
Die Kneipp ' schen Anwendungen werden unter Oberleitung deS Herrn Dr . VslrtL

von gut geschultem Personal , welches früher in Wörishofen thätig war , in der Anstalt

ausgesührt .
Karlsruhe , den 5 . Juli 1894 .

8 .8.

Der Besitzer : Svks » 1ü» n Mlünlvk .



3328
— Vr , arowatisobe
FcKroe/e/-Fer/e^

borsitst von k'
. kutton ckörkvr ,vmpüoklt psr Ltüolc SO kk., 3 Ltüoic kl . 1 .25

-N . Friseur ,
<?2 — Larssr -^ asscr^s <?2 —

ksiHMLnn'8 8okuppvn -pommLl!v
bosoitixt »obon uaob ckroiwulitzvmOsbrauob all«lästigen Loplsobinnen uvä virck kür ckon Lrkatx:«arantirt . a I ' tusvbs 1blb . bei L «rm . Sleler ,1'risvnr . 10.8.

da- Pfund 60 und 80 Pfennig
empfiehlt

Frau 8k» lk V « »« . ,4 Karl-Friedrichstraße 4.

ZU « chL dvrvttint »okort zeävn bLss-« L lieben Üasrvuob «, xurantirt ,obns l^aebtbsil cker Laut .Or>sinuIprsis2bl . ^ .sobt rububen bei L Llolor , h'risvur , Luissrstr . 223 .

empfiehlt die Hofdrogerie 164 .

_ _
< » rl Itoik .

- Schwabentod , -
als :

Mortem,
Zacherlm,
Thurmeliu,
Jusecticide-Bicat,
Dalmatiner Jusek

teupulver ,empfiehÜ 30.24.
Hofdrogerie .

Ärii/ . LkriLls
Larlsruliv i. k ,

Lsismlk» N
ittannlieim,

H 3, ?/8 , WM « ö.
5.5.

d-
in Ii680iicl6r8 8eiiöner, extrn prei8>vüi'äiA6r
lieesttsr , l i 8t . N . — .50 ,
8 e ! v8ibinrler , doppelseitig , 3 „ „ 1 .35 ,
viplomstes , ! 6 „ „ 2 40

ARottSn !
— IVsIeksr 2 »ll«kr»n iLult s» de , äiessm ^Vortsnickt siskslt über äsn Rücken ? LLssIick » Rr -

innernnxen »n ünrek Klotten ^srstvrls Rleiiiiinxs -
»tücks , VorkLnge , klvdsl , Rslrvsrks n. üxl . knkplsu»Ick üsiLN. HIs mit äsr
^allsn-Vei'lilgungZ-Lssvnr ,sr/uuävv unä ksitrioirt ^on

^ ivkersLsiursr ,krtpLrLtor ilsr RSnixl . Universität Berlin ,kckclliisltsll OcAsnsttoäs vsräsn von Klotten nleb»nxsxiiücn , volkr äer RrLnäer äis Oersntis üdsr -niioint. Viesslb « kintsriLsst nack 10 Klienten keiner¬lei 6srnck . Wie klevcksin k»ben sekon Xnpktslinnvä Osmpker ä!s ^Voknnnx vsrleiüst .^ I1v1nv « rk » » k : gross « Rissek « klk . I .—,kelk« Ulsseks kn klg . kei
n . karkuinkrielianälmiA ,L » t, «r »tr »»»« ISS , in» d' riväriodebsü .

MktaWboiiki -GlauM,
Mk. - .60.2.75,

5.- .

1 Pfund
5 » . . . .10 » , » , .in allen Nuancen empfiehlt

Al .
Material - u. Farbwaaren ,Ecke der Wilhelm- u . Luisenstraße 8.Dieser Lack, selbst mit den besten Materialien her-

Deck-
i allen

Ferner empfehle ich Metalloxydmit Leinölfirniß für noch nie angestrichene sowieabgetretene Böden. —
Niederlage :

-p >Zentner , Ecke der Kronen- u. Markgrafenstr. SV.

Dikh-NklslihttlNigs-Gkskffihlist ll. G.
zu Schwerin in Mecklenburg,

Concessionirt durch Verfügung der hohen Landes-Regierungcn in fast allen deutschen Staaten , sowieim Königreich Holland.
Versicherungskapital « Millionen Mark .

Von allen landwtrthschaftlichenVereinen wegen ihrer soliden Geschäftsführung bestens empfohlen .Die Gesellschaft versichert :
Pferde , Rindvieh und Schweine

unter liberalsten Bedingungen zu den billigsten Prämien .
Geschäftsprinzip :

Prompte und coulaute Schadenregulirung. Entschädigung 95 Prozent des Berthes.Zu jeder weiteren Auskunft und zur Entgegennahme von Versicherungs-Anträgen empfehlen sichdie Vertreter der Gesellschaft sowie
die Direktion

Nur solid« Agenten werden gesucht. *3.3.

Statt zedrr lirfiindrrn Anzeige.
Nach schwerem Leiden entschlief in Ueberlingen a . B . unsere liebe,gute Schwester und Tante

Frau SoxLLo LLor»La,iUL,
geb . Blochmann »im Alter von 68 Jahren , wovon wir Verwandten und Freunden tief¬betrübt Mittheilung machen .

kHeZilniolk vlooliinsnn , Privatier,Sopkiv Llovkmsnn ,lln . kHeili ' ivk Mookinann , Professor, und Frau.
Karlsruhe und Rostock, den 11 . Juli 1894.

Nnl. SHmßrch 8tb. bo ^ sndsl ! . Dni. Soße»ßrch 8tb.
Wannen -, Dampf - und Sitzbäder, Douche, Gießungen re. in und außer¬halb der Anstalt. Fichtennadeln-Extract, Kräuter , Soole, Schwefel rc. stets vorräthig.Bei billigst gestellten Einzelpreisen und Abonnements ladet höflichst ein

44 Vvr Lesitmer .

Littixstv dvlesvnboit . Lslivbtsr I,uktLurort . — Klan vsrlunKv ckvnllvuon krosxsot von 1894 vom linr -VviwttL . 8.6.
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bodenwichse ,
Stahlspän « ,

Wachs ,
Terpentinöl ,

Putzwerk
empfiehlt

Hosdrogrrir
6s .r1 Lotll .

Hntsrröelrs ,
weiße mit Stickerei ,

sandige Unlennöeks
empfehle in schöner Auswahl zu billigsten
Preisen _ 4 .3.

S . Lellvr
am Ludwigsplatz .

Alifertigimg nillh Mich
von Haus - und Straßeukleidrrn unter
Garantie für guten Sitz bei

62 Kaiserstraßc 62, schräg gegenüber der
kleinen Kirche . —

lf «M G
Vor der

Vei ' slvigvi ' ung
verkaufe ich den Lost Mtvirrvs L » A« rs in garnirten und
ungarnkrten .Hüten für Damen und Kinder , Herren- und
Knaben-Strohhüten , Putzartikeln» Bändern » Sanrnrten ,
Plüschen , Blumen , Federn » Agraffen » Tüllen » Spitzen ,
Schleiern , Spitzen -Fichus, Spitzen-EcharpeS , seinen Weiß-
waaren, seidenen Tüchern , seinen Gcharpes

ru jeüem snnellmbslen llebot.
Günstige Gelegenheit für

Wiederverkäufer .
Von meiner habe ich noch einen kleinen

Theil , bestehend aus 1 Ladentisch , 1 großen , zweitbürigen
Glasfchrank, diversen Schästen , Spiegeln , Petroleum -
und Gaslampen , sehr billig abzugeben.

W. ßfelfkl
's Nachschn,

3 2 . Kaiserstraße 2V1 , nächst der Waldstraße .

vereinigt so viele Vorthcile in
sich , daß alle Personen , nament¬
lich korpulente Herren , keinen
andern Kragen mehr tragen
werden, sobald sie denselben ein¬
mal in Gebrauch genommen
haben.

Der
Irrax «i» paßt sich jedem , selbst
einem schlecht sitzenden Hemde
an, und ist außerordentlich be¬
quem.

Der latent Viulvxv -
Itraxva bügelt sich sehr leicht
und bleibt stets in seiner ur¬
sprünglichen Form und Hals¬
weite. 10.2.

Alleinverkauf für Karlsruhe :

ksul Koller,
Wische - M Mßllttittlgs-8eschiift ,

Kaiserstraße 82 n.

seine Uhr schnell und
gut reparirt haben
will, der gehe zu Uhr¬
macher lk'. ^s«8VI»lL,
39 Amalienstraße 39.

am ZVailensse
( Schweiz ) . *5 .2.

Prachtvolle Lage an einem der schönsten Schweizcrscen und am Fuße der romantischen
Churfirstcnkctte, csmfortabel eingerichtete Zimmer , exquisite Küche , feine Weine , mäßige
Preise , warme und kalte Bäder (System Kneipp) , eigene Gondeln , Gelegenheit zur Angel¬
fischerei , prächtige Tannenwälder , Ausgangspunkt zu den lohnendsten Excursionen in das
Alpen - und Hochgebirge (Chursirsten, Alvin, Mürtschen re . rc .).

Angenehmer Sommeraufenthalt für Kuranten und Touristen .
Prospekte gratis. Auskunft erthcilt kkOP .

KMliilk!
' l.kid - KkkMkk - Vei'eili.

Sonntag den IS . Juli findet in dem Schwimmschulwald , Eingang
Militärschwimmschule, ein

JE - N - MW
verbunden mit Glückshafcrr , Kinderspielen , Tanz rc. , statt , wozu wir
unsere Mitglieder und ehemaligen Regimentskameraden, sowie Freunde und Gönner
unseres Vereins freundlichst einladen.

Für einfache Speisen und einen guten Stoff Bier ist gesorgt.
Abmarsch um 2 Uhr vom Mühlburgerthor mit Musik.

_ Der Vorstand ._ ^
I. llsrlrniksr kioxele-LIub. Ksilklirsr -Vsrsin.

llsrlrruksrVslae .-lllud „kiäslfisr ". ksnnvereinllsstsrulis.
« Llafvtlsnfsbrt Ltrsssdurg dstrsstonä.

den 13 . iluli, Abends 9 Ilkr , „Hotel -rum Lrbprinrvn", ^.nsgabo der gtakettenkarten ,
den 14. doli , ^.dvnds 9 Ilkr , „Iivndsknsokt"

, ^bseieksn kür ^ ussodnss - Llit -
elieder ru Kaken ,

den 15 . duii , Vormittags 4 IIkr 40 bis llittag » 1Ilkr, , 6aks lisovaok ", lllaupt-
station der Ltaksttenkakrt . vis einlaniendon Ospesoken verden
kivr ausgvkäogt . (Kvssrvirtv Veranda.)

„ „ bsaokmittag» 3 '/, Ilkr, Kleins Rennen der Rsunkakrer von Rsrls-
ruks urä nLekstsr Umgebung im Ltadtgsrten (Ringang Rttlingsr-

1.3 . Strasse) . Vtv VvratSnde .
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1 . 1.iseli 'r Iksßes- «»ä Ikee-^sxsr, MMeHMe 29.
i5. li. Größte Auswahl, vorlheilhaftche , sachgemäße Bedienung.

Schluß der Bürgeransschußsitznug von Seite 3321 de «
Karlsruher TagblaltcS Nr . 189 .

Statt » . Delirier Wenn tic Anlage der Kanal » auf
dem Hochgestade fallen gelassen und dar Projekt Housell ,
dar den Kanal nach Mühlburg verlegt , zur Ausführung
gelangen sollte , so scheine ilni , als wäre der Ankauf der
Arpenmühle nicht unter allen Umständen für die Er¬
bauung de- Kanals nolwentig . Er mochte darauf auf¬
merksam machen, daß tie Kommission auch diesem Um¬
stand ihre Aufmerksamkeit schenkt.

Stadt » . Weilt halt s ine Einwendungen bezüglich
der Spekulationen nicht für widerlegt . Bis der Kanal
zur Erbauung gelangt , werden noch 5 bis 6 oder noch
« ehr Jahre vergehen . Während dieser Zeit werde sich
das Kapiral durch ungenügende Verzinsung wesentlich er¬
höhen. Bei einer später » Erpropriation käme man auch
im ungünstigsten Falle mit einem gcringern Opfer au « .

Stadtrat Schüsse le glaubt nicht, daß die Besitzerin
der Mühle mit der Kaufsumme werde hcruntcrgchen , da
ihr sonst , nach Abzug der auf dem Kaufobjekt lastenden
Schulten , die Mittel zur Befriedigung ihrer Lebensbe¬
dürfnisse nicht mehr zur Verfügung stünden und sie dann
vorteilhafter dar Mühlcngeschäft fortsetze. Stadt » . Frted -
berg möchte, daß schon heute abgcstimmt werde. Er sei
zwar rin Freund der Kanals , sehe aber die Sache loch
nicht rosig an . Es sei ihm von unterrichteter Seite ge¬
sagt worden , laß dar Kanalprojek « noch scbr in der Luft
schwebe . Eine kommerzielle En Wickelung lasse sich auch
durch Verbilligung der Eisenbahnfrachten herbciführen .
Wenn der Fall eintrcten sollte , daß der Staat dem Kanal
nicht zustimmt , dann frage sich, ob tic Statt aus eigenen
Mitteln den Kanal erbauen kann . Dann komme die
zweite Frage , ob scheu jetzt Grundstücke erworben werden
sollen . Er müsse der Vorlage die Zustimmung versagen .
Statt » . Fieser wider Plicht dem Vorredner . Wenn die
Frage gestellt werde, ob für »der gegen den Kanal , und
eine Ablehnung mit nichtssagenden Befürchtungen be¬
gründet werde , dann werde er für die Vorlage stimmen.
In der Stadtverordnetenve sammlung müsse gegen eine
solche Bebandlung der Frage , wie es Stadt ». Fri cd -
Her g gcthan , protcstirt werden . Bis jetzt habe er sich
an der Kanalfrage nicht beteiligt , da ihm vaS Schück

'she
Proj kt der Kosten wegen als undurckfühlbar erschienen
sei . Einen bis zum Hochufer de» Rheins bet Mühlburg
führenden Stichkanal halte er dagegen für ausführbar .
Wenn der Rhein schiffbar gemacht werden kann ron
Mannheim bis Straßburg , dann müsse alles daran gesetzt
werden , daß die Schiffbarmachung durchgesetzt werde und
dann könne die Verbindung der Stadt Karlsruhe mit
dieser in der Nähe vorüberziehenden Schifffahrtsstraße
nicht mehr in Frage stehen. Er wisse wohl , daß die
finanzielle Lage des Staate « nicht glänzend ist, bei ein m
iolchen Kanalbau handle es sich aber nicht um große
Summen , sondern um Summen , wie sie für verschiedene
untergeordnete Bahnen in verschiedenen LandeSgegcuden
vera . Sgabt worden sind . Da « Projekt gewinne sofort
an Aussicht, wenn cs in einer festen Gestalt auftritt ,
Redner tritt nochmals für den Antrag Wetll ein .
Stadts . -V . Schneider konstatirt daß der Stadtver -
ordnrtenvorstand beschlossen habe, den Antrag des Stadt -
rats zu empfehlen , hält aber heute die Kaufsumme für
die Appenmühle gleichfalls für zu hoch . In Frankreich
würden alle Kanäle vertieft und er wird nicht mehr lange
dau rn » daß die englischen Kohlen bis nach der Schweiz
und Italien zu Schiff gebracht werden könnten . Dadurch
würde der westphäl'schen Kohle das Absatzgebiet abgc-
schnitten. Die ReichSregicrung habe ein Interesse daran ,
daß der Rhein kanalisirt werde und er glaube fest , daß
die« auch geschehen werde . Stadt - . Ettling er stimmt
Stadt » . Schneider zu. ES hanrle sich nicht lediglich
um billigere Tarifirung der Frachten , sondern darum ,
daß Karirruhe an '« Wasser kommt . Oberbürgermeister
Schnctzler bemerkt noch , es sei in einer Weise auf
die Schück'

schc Broschüre hingewicsen worden , als ob rer
Stadtrat die darin enthaltenen Vorschläge sich zu eigen
gemacht habe. Da « sei nie der Fall gewesen. Früher
sei von seinem AmtSvorgänger da- Projekt einer rechts¬
rheinische» Kanals Mannheim — Kehl — Straßburg ver¬
folgt worden ; et wurde aber von der Regierung nahe
gelegt , nichts mehr in der Angelegenheit zu thun , weil
daturch die Interessen des Landes geschädigt würden und
die Ausführung eines linksrheinischen Kanals gefördert
würde - Darauf sei daun nichts mehr geschehen, bis der
Bau der strategischen Bahn gekommen . Die General «
direktion der Eitenbahnen habe bei Mitteilung der Plane
der neuen Bahnanlagc bemerkt , daß sie bei der Anlage des
Mühlburger Bahnhöfe « auf die mögliche Erbauung eines
Kanal « Rücksicht nehmen würde . Diese Bemerkung , aus
welcher zu entnehmen war , daß die Grcßh . Regierung
ihre grundsätzlich ablebnende Stellung auigegcbcn habe,
i» Verbindung mit dem Umstand , daß die Rheinschifffahrt

tbatsächlich bis Kehl bezw . Straßburg betrieben wurde ,
habe ilm — dem Oberbürgermeister — Veranlassung
gegeben, die Kanalfrage wieder aufzugreifcn und die Aus¬
arbeitung eines Projektes zu beantragen , wobei haupt¬
sächlich bezweckt wurde , zu verhindern , daß der Gütcr -
bahnbof in einer für den Kanal präjudizirlichen Weise
angelegt werde. Stadtbaumcister Schück habe das Prc -
jekt in sehr kurzer Zeit fertigen müssen und auch die¬
jenigen , welche , wie Redner , der Ansicht seien, daß dieses
Projcke der lohen Kosten wegen keine Aussicht auf Vcr -
wirkliibung bitte , müßten anerkennen , daß durch die
Schück '

schc Arbeit die Kanalfrage in vi .lficher Hinsicht
geklärt worden sei. Weiter bemerkt Redner , der Stadtrat
habe sich nach Kräften bemüht , noch eine PrciSreduItion
bezüglich des Ankaufs der Appenmühlc zu erzielen , die
Besitzerin habe eine solche jcdcch entschieden verweigert .
Was die Schatzung der W fferkräfte b , treffe , so sei die¬
selbe nicht allein vom Ticfbaumeister erfolgt , sondern auch
Maschineningenieur Reichert sei zugegen gewesen.
Redner wolle übrigens der nochmaligen Prüfung der
Sacke durch eine Kommission nicht im Wege stehe » . Die
Vorlage wird nunmehr einstimmig an eine zehngltcdrigc
Kommission , dem Antrag Wcill entsprechend, zur noch¬
maligen Prüfung verwiesen . — Die nächste Vorlage , die
zur Beratung gelangt , betrifft die Erbauung von einem
Stallgebäudc mit zwei Dienstwohnungen , Gardcroberaum
und Badeeinrichtung , einer Schlachthalle , einer Kaldaunen -
wäsche , einem Hundestall , einem Abortgebäude , einer Aus¬
laderampe mit Gclcisevcrlegung , alles im Schlachthaus .
Tie Vorlage ist in eingehender Weise von Bürgermeister
Krämer begründet . Oberbürgermeister Sch netzt er
empfiehlt dieselbe zur Annahme ; ebenso der Referent der
Kommission der Stadtverordneten , Stadt » . Dengler .

Stade » . Glöckner fragt , ob es nicht möglich sei , die,
wie er höre , regelmäßig leerstehenden Ställe des VtehhofeS
zu Echlachtzwecken zu verwenden .

Oberbürgermeister Schnctzler erwidert , es sei irrig ,
daß Ställe des Viehhofes leer stehen Bet den großen
Vtehmärtten seien sic so besetzt , daß Vieh zuweilen auch
außerhalb untergebracht werden müßte . Das vom Aus¬
land cingebrachte Vieh darf nicht in den Bichhof einge¬
bracht werden , es muß daher Vprsvrgc für geeignete
Räumlichkeiten Im Schlachthof getroffen werden , wenn
man nicht verhindern wollte , daß Vieh vom Ausland cin-
gebracht würde . Geschehe das , dann würden die Fleisch-
prcise sehr empfindlich in tie Höhe gehen . Das vom
Ausland cingebrachte Vieh darf nur direkt in den Schlacht -
Hof Angeführt werde » . Bisher habe man sich mit einem
au » Brettern dergestellten Provisorium beholfen , das sei
aber auf die Dauer nicht haltbar , denn der große Vieh -
zuzug vom Ausland müsse erhalten bleiben .

Stadt ». Kern spricht gegen die Vorlage . Die Metzger
behaupteten , baß der größte Teil der Räume auSreicht,
und zum Teil nicht benützt würden . Er bringt sodann
eine ganze Reihe von Wünschen und Klagen bezüglich
der Kühlhalle , der Fleischbeschau u . s . w . vor .

Stadtrat Käppelc begründet den Ausführungen de »
Stattvrrordnelkn Kern gegenüber tic Neubauten im
Schlachthof als notwendig und ersucht den Redner , die¬
jenigen Metzger zu nennen , tie behaupten , daß dir Ställe
leer stehen oder die Schlachthallen aurretchen .

Stadt ». Ettling er unterstützt als Mitglied der
Schlacht - und Viehhofkommisflen die Ausführungen de »
Stadtrat » Käppelc und bezeichnet die Neubauten als
ein Bedürfnis sowohl im Interesse de « Publikums als
der Metzger .

Stativ . Kern kommt nochmals auf seine Beschwerden
zu sprechen und fügt denen noch den Mangel einer Ab¬
teilung für Einstellen der Pferde bei.

Stadt » . Ulrich sagt , die Schlachthallc sei von vorn
berein zu klein gebaut , er halte die Erbauung einer neuen
Halle für dringend notwendig .

Oberbürgermeister Schnctzler bittet , den Metzgern
zu sagen , daß sic sich mit Beschwerden über Amtshand¬
lungen der SchlachlhauSverwaltung an den Stadtrat wenden
mögen , die Beschwerden würden genau untersucht werden
und wenn sie sich als begründet erwiesen , wurde auch Abhilfe
geschaffen werden . In der Kühlhallc -Ordnung sei die
Bestimmung enthalten , daß die Kühlhallt zur bestimmten
Stunde geschloffen werden müsse , außerrem bestehe aber
auch eine Bestimmung , daß sie in dringenden Fällen mit
Genehmigung des Schlachthausverwalters außer der Zeit
geöffnet werden darf . WaS die Untersuchung des von
Hamburg eingeführtcu Fleisches brtrifft , so erfordere er
da» Jnterrffe de - PubllumS , daß das Fleisch gründlich
untersucht wird . Würde tie Beschau nicht strenge durch-
geführt , man würde sich wundern , was alles für Fleisch
in den Konsum käme Die Untersuchung könne nicht
wazenwris von oben herunter geschehen, dadurch würde
das Publikum in eine Sicherheit gewiegt , die nicht vor¬
handen ist . Der Platz für da- eingeführte Vieh sei un¬

reichend und da« vorerwähnte Provisorium würde auf
tie Dauer von der Polizeibehörde nicht geduldet werden.

Stadtv . Ulrich wünscht, daß die Kühlhallc auch Abends
eine Stunde geöffnet ist.

Oberbürgermeister Schnctzler ersucht nochmals , die
Metzger möchten ihre Wünsche beim Stadtrat Vorbringen ,
der ihnen gerecht werden würde .

Die Vorlage wird sodann einstimmig angenommen
Der Stadtrat beantragt , das in dem 8 - 33 der B -'-

gräbaiSordnung derzeit lautend : „ Das Verfahren bei Be¬
gräbnissen im Die » st stehender Militärpcrsonen ohne Offi -
zierSrang wird durch Vereinbarung der Gemeindebehörde
mit der Kgl . Militärbehörde bestimmt " tie Worte » ohne
Offizicrsrang " gestrichen werden .

Oberbürgermeister Schnctzler begründet die Verlage .
Die Militärbehörde wünsche, daß eu ch Militärpersonen
mit Offiziersrang von der Leichenhalle mit einer Trauer -
parate abgcbolt werde» dürfen , namentlich , wenn der be¬
treffende Offizier nicht auf dem hiesigen Friedhof beerdigt,
sondern mit der Eisenbahn nach auswärts gebracht wird .
Bet den Verhandlungen mit der Polizei - und der Militär¬
behörde wurde ausdrücklich erklärt , daß der Stattrat unter
keinen Umständen die Hand dazu bieten werde, daß die
aus sanitätspolizeilichen Gründen festgelegte Bestimmung ,
wonach die Leichen innerhalb 36 Stunden aus dem Hause
entfernt werden muffen , für Offiziere keine Anwendung
finde . Die Leichen dürften dagegen in die Lcichenballe
des Militärspirals verbracht werden . Die Militärbehörde
ist damit einverstanden gewesen. Redner empfiehlt die
Annahme der Vorlage .

Stittv . Glaser empfiehlt Seitens des Stadtvcrord -
neteyvorstandcS die Vorlage zur Annahme und bringt die
mangelhafte Verkehrs Verbindung nach dem Friedbof zur
Sprache . Die Bahn nach Spöck genüge dem Bedürfnis
adsvlnt nicht. Er befürwortet , der Stadtrat möge er¬
wägen , ob nicht durch einen Pferdcbahnverkehr eine bessere
Verbindung mit dem Friedbof bcrgestellt werden könne.

Stadtv . Layh wünscht eine Vermebrung der Sitzplätze
in der Friethoikapclle .

Oberbürgermeister Schnctzler sagt zu , die vorgebracht n
Wünsche in Erwägung zu ziehen. Es sei unglanbtich .
wie wenig die Verwaltung der Lokalbahn den Betrieb der
Bahn den Bedürfniff .n des Publikums anzupaffcn vermöge .
Tie Fahrpläne würden nicht genügend bekannt gemacht.
Auch der gewünschte häufige Verkehr der Lvkalzüge inner¬
halb der Stadt werde nicht auSgcführt , sei auch mit den
großen Maschinen und Wagen nicht gut möglich . In
jüngster Zeit sei nun zwar ein Motorwagen eingestellt ,
aber Niemand wisse , wann er fährt und wo er hält .
Vielleicht schaffe eine Konkurrenz Besserung .

Der Antrag des Stadtrats wird angenommen .
Die Vorlage , betreffend Herstellung der Ga » - und

Wasserleitung vor der neuen Jnfantkrickasernc , wird zu¬
rückgezogen.

Die folgende Vorlage betrifft den Antrag de - Stadtrats ,
in der Rimhcimerstraße auf tie Strecke von 80 m , von
der Gcorg -Frietrichstraße an , einen Kanal zu erstellen
und den damit verbundenen Aufwand von 2700 aus
AnlehenSmitieln zu bestreiten

Seiten » de « Stadtrats empfiehlt Bürgermeister Siegrist ,
Seitens der StadtvcrordnetenvorstandcS Stadt » . Ett -
linger die Vorlage zur Annahme . Letzterer regt die
Ucbeiwölbung des Landgrabcn » Ecke der Krieg - und
Kapellcnstraße an

Oberbürgermeister Schnctzler erwidert , e» sei bisher
zugewartet worden , ob ein Angrenzer die Ueberwölbung
anSführen lasse ; auch habe man geglaubt , da « Zoüer 'sche
Anwesen ankaufen zu können . Doch hätten sich tic Ver¬
handlungen zerschlagen.

Nach kurzen Bemerkungen der Stadtv . Lutin und
Kern wird die Vorlage angenommen .

Weiter wurde noch der Antrag des Stadtrat « ange¬
nommen , daß die Stadtgemcinde die Verpflichtung über¬
nimmt , tie aus den Mitteln der Stiftung von Pbtltppine
Groß Holz erbaute Speisehalle auf Kosten der Stadt
zu unterhalten und zu betreiben , sowie diese Speisehalle ,
falls sic aus dringenden Gründen von dem jetzigen Auf¬
stellungsorte entfernt werden muß , an einen andern ge¬
eigneten Platz zu verlegen . Bürgermeister Siegrtst
begründet die Vorlage , die Seilen - de « Stadtverordnetcn -
DorstanteS Stadtv . Glaser zur Annahme empfiehlt .

Witter » ngsbeobachtungen
im Großh . Botanischen Garten .

11. Juli . Thermometer Barovuter Wind Witterung

6 U. Morg * wt 738 mm Südwest umwölkt
12 . Mitt . 4 - 16 742 . ^ i
S . « bt «. 15 748 . -

vr »< and Verlag der Ehr . - r, Müllee '
sche» - ofbachhandlnutz, reditztrt »ater Verantwortlichkeit von Ludwti Rie,el in Karlsruhe .
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